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ZAHNFLEISCHERKRANKUNGEN KURORT BAD RAGAZ

tose, derZahnbettschwund ohne entzündliche
Prozesse, ist weit seltener, wird aber mit
zunehmendem Alter häufiger. Eine starke Par-

odontitis erfordert operative Massnahmen
(Wurzelglättung/Lappenoperation), die teuer,
schmerzhaft und zeitraubend sind. Da sich
gereinigte Zahntaschen leicht wieder entzün-
den, müssen alle Hinweise zur optimalen Rei-

nigung besonders beherzigt und die Termine
der fälligen Zahnreinigung genau eingehalten
werden. Ist die erste und wichtigste Massnah-

me die penible Reinigung, so können
natürliche Mittel
dazu beitragen, das Klima in der Mundhöhle
günstig zu beeinflussen und das Zahnfleisch zu

stärken. Da Parodontitis oft mit einer allgemei-
nen Abwehrschwäche einhergeht, ist eine Sti-

mulation des Immunsystems wichtig. Eine aus-

gewogene Ernährung, möglichst ohne Süssig-
keiten, und die regelmässige Versorgung mit
natürlichem Vitamin C helfen dem gesamten
Organismus. Geeignete örtliche Anwendun-
gen sind: Mundspülungen mit Meersalz oder
Salbei und Myrrhe (u.a. in A.Vogel's Dentaforce
Kräuter-Mundwasser oder -Mundspray); Zahn-
fleischmassagen mit Echinacea- oder Myrrhe-
Ratanhia-Tinktur (z.B. in: Dentaforce Rosrna-

rin-Zahnpasta); Echinacea-Zahnpasta kräftigt
und erfrischt das Zahnfleisch, viele massieren
sie gerne nach dem Zähneputzen ein. • IZR

Im Rheintal, zwischen
Chur und Sargans, liegt
Bad Ragaz auf einer
Höhe von 550 m.ü.M,

Illustre Gäste, Hotels für jeden Geschmack und jede Preis-
klasse, rundum eine herrliche Alpenwelt, die wasserreichste
Akratotherme Europas sowie die berühmte und sagen-
umwobene Tamina-Schlucht: Bad Ragaz trägt seinen Ruf als
Weltkurort zu Recht. Auch mit seinem medizinischen und
alternativmedizinischen Angebot nimmt der kleine Ort am
südlichsten Zipfel des St. Galler Rheintals einen der vorderen
Plätze in der internationalen Kurlandschaft ein.

In den 20er Jahren jubelte der Dichter und Ragazer Kurgast Rainer
Maria Rilke: «//z'ersem z'V herr/z'cZ?». Wie viele andere suchte und fand
der Autor der «Duineser Elegien» in Bad Ragaz Gesundheit und Wohl-
befinden, und wie viele andere war er fasziniert von der unbezähm-
baren Tamina, dem Fluss, der laut hallend durch die Enge der

Gesundheits-Nachrichten 10/96 13



KURORT BAD RAGAZ

Herrlich - ein Bad im
34 - 35 °C warmen
Thermalwasser. Das
Schwimmbad Tamina
Therme ist öffentlich
und hat das ganze Jahr
von 07.00-20.30 Uhr
geöffnet.

Wild, düster und ro-
mantisch: Die Tamina-
Schlucht (Bild Mitte)
erreicht man von Bad

Ragaz aus zu Fuss

(ca. eine Std.), bequem
mit dem Bäderbus
oder, doppelt roman-
tisch, per Kutsche.

Tamina-Schlucht donnert. Rainer Maria Rilke, dessen Jubelruf heute
als touristischer Werbeslogan Bad Ragaz ziert, war nicht der einzige,
der am Fusse des Vättnerbergs Herrliches fand. Seit dem Mittelalter
hat Bad Ragaz eine Vielzahl von Heilsuchenden mit klingenden
Namen angelockt, etwa Ulrich von Hutten, Friedrich Nietzsche,
Johanna Spyri oder Max Frisch.

Die Entdeckung der heissen Quelle
Die Geschichte des von Natur und Prominenz gleichermassen ver-
wohnten Badekurortes beginnt im 13- Jahrhundert. Der Legende
nach hat Karl von Hohenbalken, im
Jahre 1240 Gast im Kloster Pfäfers ob
Bad Ragaz, die heisse Quelle auf
einer Vogeljagd entdeckt. Bekannt
wurde sie im 16. Jahrhundert durch
die Schrift «Vorm r/em ZU/<7 P/e/fers
m Oberschtr'jZz ge/egem des berühm-
ten Arztes Theophrastus Paracelsus.

Der eigentliche Aufstieg von Bad

Ragaz zum modernen Badekurort be-

gann 1840, als das 36 °C warme Ther-
malwasser aus der Tamina-Schlucht
nach Ragaz geleitet wurde. Ende der
sechziger Jahre des vorigen Jahrhun-
derts baute hier der Unternehmer
Bernhard Simon die erste Kuranlage
mit Thermalschwimmbad. Der Grund-
stein für das heutige Bad Ragaz war
damit gelegt.

Thermalbad, traditionelle und al-
ternative Medizin
Bis max. 8000 LiterheissesWasser spru-
dein pro Minute aus der Quelle in der
Tamina-Schlucht. Damit handelt es sich
um die ertragreichste Akrato-(Wild-
bach-)therme Europas. Ihr Einzugs-
gebiet liegt in der nordöstlichen Tödi-
kulmination. Das Wasser reichert sich
nach seinem Eintritt in den Boden wäh-
rend mehr als zehnJahren mit wertvol-
len Mineralstoffen an. Seine heilende
Wirkung kann man im Freiluftbad Ta-

mina Therme sowie im dazugehören-
den Historischen und im Panoramabad

gemessen - schwimmen, entspannen
und sich von einer der vielen Unter-
wasserdüsen massieren lassen.
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Kur- und Lebensgenuss in einem
Zum Kuren gehört Leben, ja Leben
lernen. Erholung und sportlicher
Ausgleich spielen auch in Bad Ragaz
eine zentrale Rolle. Neben dem un-
verzichtbaren Ausflug ins Alte Bad
Pfäfers und zur Tamina-Schlucht gibt
es in der Umgebung vom Waldlehr-
pfad bis zum Gonzenbergwerk eine
kaum auflistbare Fülle von lohnen-
den Ausflugszielen, Sportmöglich-
keiten, Spaziergängen und Wände-

rangen - und das sommers wie win-
ters. Wer sich nach dem Baden im
Ruheraum der Tamina Therme ent-

spannt und erholt hat, kann auch in
einem der vielen Restaurants ein
Glas des quellreinen Ragazer Mineral-
wassers trinken. - Für die Freude am
Hiersein ist in Bad Ragaz, Rainer Maria
Rilke hat das ganz richtig gesehen,
trefflich gesorgt. *CU

IFf/ffrf AMsfeMn/Tf unti
OiffrtogfM.'
Ffr&f7»rs&«ro
7bf/r/'.s£ Q/jT/ce
CT/ 73/0 ß«f/ #Mgrt2T
Ff/. 67/ 08//302 70 6/

7iffr«/wr 2TWW 77»fm«:
«Fo/zw rfem Bad P/f$%rs
/»» Obfr.sc/jifj'te gffegfn»,
77»fo/»T»rasfMS Baracf/-
SMS, Ff»'tog 5f//ÏM»»,g
Affes B«*7 B/ä/frs,
CT/ 73/2 B/rt/frs,
sBr./DAT 74.80.

B/n feostfn/osfr BwBrer
ztorcß 79 5c/»M>e/zf»•

7/e»B/Mf/7f»i 7s7 fr/»ä/ff/c/»
6f/»w Ffr&anrf 5c7»wf/rfr
BrtrfffeMro»7f, 5f&rfTaWa7,
Bos7/acT» 7456, CT/5400
Ba</f« ft»or/rawfe/erfes
C5-AnTtfor7feMffrf
&f//fgfwJ.

Das Medizinische Zentrum in Ragaz wurde ursprünglich als Teil
der Thermalbäder und Grand-Hotels nur für die Hotelgäste geschaf-
fen. Inzwischen kann es von der ganzen Bevölkerung benützt wer-
den. Medizinische Betreuung, Rehabilitation und physikalische
Therapie (Massage, Fango usw.) werden hier zum optimalen Kur-

Programm kombiniert. Heilanzeigen für eine Kur in Bad Ragaz sind
u.a. Erkrankungen des Stütz- und Bewegungsapparates (rheumati-
scher Formenkreis, Unfallfolgen, Stoffwechselstörungen und neuro-
logische Erkrankungen) sowie Herz- und Kreislaufkrankheiten
(Herzmuskel- und Blutdruckstörungen sowie nervöse und funk-

tionelle Herz- und Kreislaufbeschwer-
den).

Auch die alternativen Heilweisen
findet man in Bad Ragaz. Seit April
dieses Jahres beherbergt das Hotel
Tamina das «Zezzfrwra /«r Trar/zf/o-
zze/Ze eMwes/sehe MezATm». Unter der
Leitung von Schweizer Ärzten be-

handeln verschiedene Fachleute aus
China die Patientinnen und Patienten
mit traditionellen chinesischen Ver-
fahren wie Akupunktur, Ohraku-
punktur, Moxibustion, verschiedenen
Massageverfähren und chinesischen
Heilkräutern.

Das zauberhafte
Helenabad im Hea/fb-
C/ub fo ß. des Grand-
Hotels Hof Ragaz: Ein

exquisiter Kurgenuss,
der den Hotelgästen
der Grand-Hotels vor-
behalten ist.
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